
Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

www.wiener-neudorf.gv.at

INFORMIERT
Amtliches Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Wiener Neudorf

Ausgabe 202111

Dancer against 
Cancer

Weitere Infos  
Seite 15

Adventmarkt 2021

Weitere Infos  
Seite 13

 7 Sammeltaxi für Wiener Neudorf

 8 Wichtige Beschlüsse von der Gemeinderatssitzung

 9 Gemeindearchiv: Wie das Mittelalter wirklich war?

 10 Das waren die Tage des offenen Ateliers

 12 Veranstaltungskalender

 16 Biodiversität – Schutz und Förderung der Artenvielfalt

 19 Neues von unseren Vereinen

Unsere „Initiativen gegen das Zweit- und 
 Drittauto“ wurden vom Verkehrsclub Öster-
reich ausgezeichnet. Auch bei den aktuellen 
Wohnbau projekten und bei der Gestaltung des 
Kirchen vorplatzes & der Herzfelderhofpromena-
de werden diese nun umgesetzt.

Lesen Sie mehr auf den Seiten 4 bis 7. 

Gewinnspiel: 
Adventkränze zu 
gewinnen

Weitere Infos  
Seite 21

Mobilitätskonzept 
ausgezeichnet und umgesetzt
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Infopoint

Grünschnittabholung durch die Gemeinde
Die Grünschnittabholung findet von Freitag, 5. November bis Sonn-
tag, 7. November 2021 statt. Container finden Sie an nachfolgend 
angeführten Orten:

• Schloßmühlgasse/Nähe Umweltinsel
• Buchenweg/Nähe Umweltinsel
• Beethovengasse
• Brauhausstraße/Mühlgasse 1c
• Schillerstraße/Kreuzung Bründlgasse
• Ortsende/Wehrgasse
• Parkstraße/Alte Feuerwehr
• Parkplatz beim Kindergarten Anningerpark

Selbstverständlich können Sie weiterhin Grünschnitt ins Abfall-
wirtschaftszentrum anliefern.

Wir gedenken unserer Toten
Am 1. November findet um 9:15 Uhr eine Kranzniederlegung 
beim Mahnmal statt, im Anschluss um 9:30 Uhr am Friedhof ein 
Totengedenken in Form einer Andacht, speziell für die Personen 
die wir in den letzten 12 Monaten verloren haben. Anschließend 
gehen wir in individueller Formation zum Schwesternfriedhof 
im Klosterareal und danach weiter zum Kriegerdenkmal bei der 
Kirche. Um ca. 10:15 Uhr beginnt das Hochamt.
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Gemeindebücherei – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1.
Mo. und Mi. von 14 bis 19 Uhr, Di. und Do. von 8 bis 11 Uhr. 
Tel. 0664/423 86 28, E-Mail: buecherei@wiener-neudorf.gv.at

Gemeindearchiv – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1, Donnerstag: 
15 – 18 Uhr. Tel. 02236/38 70 22. E-Mail: archiv@wiener-neudorf.gv.at
eumigMuseum – Parkstraße 6, jeden Samstag von 15-18 Uhr,  
jeden Sonntag von 9-12 Uhr und jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 15-18 Uhr geöffnet. Nähere Infos www.eumig.at

Abfallwirtschaftszentrum
Hauptstraße 65, 2351 Wiener Neudorf

Telefon  Mo-Do 6:30-15 Uhr, Fr 6:30-11:30 Uhr: 
02236 / 61 113, Fax: DW 319 

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag:  7 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Freitag:   7 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag:   8 - 12 Uhr

Bereitschaftsnummer 
für dringende Angelegenheiten wie Gebrechensdienst,  

Straßenaufsicht und Schadensfälle im Gemeindegebiet von 
Wiener Neudorf außerhalb der Öffnungszeiten  

Tel .: 02236 / 62 501 DW 99

Gemeindeamt Wiener Neudorf
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf

Telefon: 02236 / 62 501, Fax DW 200
E-Mail:  gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
Web:  www.wiener-neudorf.gv.at

Öffnungszeiten
Mo  7:30 Uhr - 12 Uhr & 13 - 15 Uhr Do 7:30 Uhr - 12 Uhr
Di  7:30 Uhr - 12 Uhr Fr 7:30 Uhr - 13 Uhr
Mi  7:30 Uhr - 12 Uhr & 16 - 18 Uhr

Sprechstunden
>  Bürgermeister Herbert Janschka 

Jeden Mittwoch von 16-18 Uhr, nach telefonischer Voranmel-
dung unter 02236/62 501-DW 142.

>  1. Vizebürgermeister DI Norman Pigisch 
Jeden Freitag von 10 - 11 Uhr, nach  
telefonischer Voranmeldung unter 02236/62 501-DW 142.

> 2. Vizebürgermeister Wolfgang Tomek, jeden Mittwoch  
von 7:30 - 9 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung unter 
02236/62 501-DW 142. 

>   Wohnungssprechstunden: Jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr,  
nach telefonischer Voranmeldung unter 02236/62 501.

>   Sprechstunde Sicherheitspartner 
Mittwoch, 24.11.2021 von 17 – 18 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter 02236/62 501-DW 142. 

>  Pflegebetreuungsberatung 
03., 10., 17. und am 24. November von 16 bis 18 Uhr im Ge-
meindeamt Nach telefonischer Voranmeldung unter 
Tel. 02236/62501 DW 444. 

Baustelleninformation für November
•  Fahrbahnsanierung Laxenburgerstraße 13 und 21: Gegenver-

kehrsbereich, mit kurzen Wartezeiten ist zu rechnen. 
•  Gehsteigverbreiterung Anningerstraße von Martony-Gasse bis 

Höhe Kindergarten Anningerpark. Der Gehsteig wird vorüberge-
hend gesperrt, es besteht Gegenverkehrsregelung.

•  Wasserleitungsarbeiten Schillerstrasse 6/Ecke Anningerstraße: 
Das Kreuzungsplateau wird aufgegraben. Die Anningerstraße 
wird in dieser Zeit von 20-6 Uhr als Einbahn Richtung Kreisver-
kehr geführt, Abbiegen zur B17 ist nicht möglich. Beachten Sie die 
Gegenverkehrsregelung.

•  Auf der Hauptstraße 4 (Winklerhof) wird die derzeit eingerichtete 
und markierte Baustellenspur bis zum Frühjahr 2022 durch die 
Baufirma als Entladespur genutzt - der Gehsteig wird zwischen-
zeitlich gesperrt.

Öffentliche Gemeinderatssitzungen

13. Dezember 2021,  
Franz-Fürst-Freizeitzentrum
31. Jänner 2022
04. April 2022

04. Juli 2022
10. Oktober 2022
12. Dezember 2022

Grippeimpfaktion für SeniorInnen und SchülerInnen
Es sind noch Gutscheine für die Grippe-Impf-Aktion im Bürger-
service erhältlich.  Diese Aktion gilt für alle Wiener Neudorfe-
rinnen und Wiener Neudorfer, die bis zum 31. Dezember 2021 
das 60. Lebensjahr vollendet haben, sowie für Schülerinnen und 
Schüler im Alter von 6 bis 14 Jahren mit Hauptwohnsitz im Ort.
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Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!

Österreich schlitterte vor we-
nigen Wochen wieder einmal in 
eine Regierungskrise. Ein we-
nig haben wir uns schon dar-
an gewöhnt, weil es seit einigen 
Jahren immer wieder zu brenz-
ligen Situationen kommt. Glück-
licherweise kam es dieses Mal 
zu keinem Stillstand, zu keinem 
Koalitionsbruch und zu keiner 
Neuwahl. Der ehemalige Bun-
deskanzler hat für mich persön-
lich den richtigen, aber auch ein-
zig möglichen Schritt gesetzt. Die 
gegenständlichen Chat-Nach-

richten gehören strafrechtlich, 
aber auch moralisch untersucht 
und bewertet. Die Gerichte, aber 
auch die Politik wird diesbezüg-
lich zu einem gewissen Schluss 
kommen und die richtigen Kon-
sequenzen ziehen. Das erhoffe 
und erwarte ich mir. 

Auch wir in Wiener Neudorf, 
manche werden sich daran erin-
nern, haben schon unruhige po-
litische Zeiten erlebt, auch wenn 
diese erfreulicherweise bereits 
etliche Jahre zurückliegen. In der 
letzten Zeit hat sich die Situation 
stabilisiert. Es ist eine spürbare 
Ruhe eingekehrt und in diesem 
Umfeld gelingt es, dass mehr 
weitergeht, dass viele Projek-
te und Ideen schneller und ziel-
gerichteter umgesetzt werden 
können. Es muss und wird im-
mer wieder Themen geben, die 
die einzelnen Fraktionen unter-
schiedlich bewerten. Und wenn 
sich jemand für seine Meinung 

einsetzt, dann kommt es zu Dis-
kussionen und mitunter auch zu 
einem heftigen verbalen Schlag-
abtausch in den Ausschuss- oder 
Gemeinderatssitzungen. Das ge-
hört zur Demokratie dazu und 
macht Sitzungen letztlich auch 
lebendig und menschlich.

Wir haben es in Wiener Neu-
dorf aus meiner Sicht geschafft, 
dass wir einander – bei aller un-
terschiedlicher Meinung – re-
spektieren und wertschätzend 
begegnen und so auch miteinan-
der umgehen. Dass eine Oppo-
sition eine Regierung manchmal 
auch scharf und teilweise über-
zogen kritisiert, gehört für mich 
ebenfalls in einem demokra-
tischen Gefüge zur Selbstver-
ständlichkeit. In diesem Sinne 
könnte und sollte sich die „gro-
ße“ Bundespolitik ein Beispiel 
am Funktionieren der „kleinen“ 
Gemeindepolitik in vielen Orten 
nehmen.

Im letzten Absatz meiner Kolum-
ne möchte ich die zahlreichen 
neuen Wiener Neudorfer/-in-
nen begrüßen, die in den nächs-
ten Wochen in die fertig ge-
stellten Wohnanlagen in der 
Schillerstraße (neben dem Alten 
Rathaus) und am Europaplatz 
(früheres Kammfabrikgelän-
de) einziehen werden. In einem 
Jahr werden auch die Wohnun-
gen des Herzfelderhofes (frü-
heres Versteigerungshaus) und 
des Florianihofes (vis-à-vis Feu-
erwehrhaus) bezogen sein. Wie-
ner Neudorf wird dann knapp an 
die 10.000-Einwohner-Marke 
herankommen. Das ist eine Ver-
doppelung innerhalb der letzten 
45 Jahre und ein Zeichen dafür,  
dass unsere Gemeinde ein ger-
ne gesuchter Wohnort gewor-
den ist.

Ihr
Herbert Janschka
Bürgermeister

Wieder einmal wurde uns der 
prestigereiche Mobilitätspreis 
des VCÖ für unsere gesetzten 
Mobilitätsmaßnahmen in Wie-
ner Neudorf verliehen. Ich be-
danke mich beim Gemeinderat, 
dem Bauamt und allen Beteilig-
ten für ihre Unterstützung auf 
unserem erfolgreichen Weg. 
Im Dezember 2021 wird ein 
weiterer Mobilitätsbaustein für 
Wiener Neudorf und den Be-
zirk Mödling hinzukommen. Wir 
starten ein Klein-Shuttelbus-
System mit rd. 50 Haltestellen 
im Ort. Genutzt werden kann 
dieses System in 17 Gemeinden 
des Bezirkes zu den aktuellen 
VOR-Taifen. Mit dieser Maßnah-
me wollen wir die Akzeptanz und 
Bequemlichkeit der öffentlichen 
Verkehrsmittel verbessern und 
eine Alternative zu den Zeiten, in 

denen es keine guten Anbindun-
gen gibt, anbieten. 
Die Präsentation unseres neu-
en Kirchenvorplatzes und der 
Herzfelderhof-Promenade beim 
Mobilitätstag ist gut angekom-
men. Ziel ist die Verkehrsberu-
higung vor der Kirche und die 
Errichtung eines Geh- und Rad-
weges sowie eines breiten Grün-
streifen entlang der B17. Diese 
Bauprojekte sind Teil unseres 
Gesamtplanes, zwischen dem 
neu sanierten Gemeindeamt und 
dem Alten Rathaus einen „Zen-
trumsboulevard“ zu errichten.
Der letzte Teil der Hauptstraße 
(vom Wirtschaftshof bis zur A2 
Brücke) wurde im Oktober fertig 
gestellt. Entlang der neuen Lärm-
schutzwand haben wir einen 
überbreiten Gehsteig errichtet. 
Um die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen und die hohe Lärm-
schutzwand ein wenig zu ver-
decken wurden eine Hecke und 
Bäume (System Schwammstadt) 
gepflanzt. Sobald der Gehsteig 
auf der Biedermannsdorfer Seite 
ebenfalls verbreitert wird, kann 
ein durchgehender Geh- und 
Radweg verordnet werden.

Ihr DI Norman Pigisch
1. Vizebürgermeister

Liebe Wiener Neudorferin-
nen und Wiener Neudorfer!

War Ihnen Folgendes be-
wusst?
Niederösterreich versorgt 
sich zu 100% mit Strom aus 
Wasser- und Windkraft, 
Biomasse und Photovoltaik. 
Auch Wiener Neudorf setzt 
auf Photovoltaik und wird in 
den nächsten Jahren weite-
re Anlagen auf gemeindeei-
genen Gebäuden errichten. 

105.000 stromsparende 
LED- Straßenlaternen gibt 
es derzeit in Niederöster-
reich. Damit könnte man die 
Strecke von St. Pölten bis 
zum Nordkap beleuchten. 
In Wiener Neudorf wurden 
bereits alle Straßenbeleuch-

tungen auf LED umgestellt, 
um auch hier Energie sparen 
zu können.

Unsere Freiluft-Sportstät-
ten wie der Fußballplatz, der 
Tennisplatz und auch der 
Skaterplatz sind noch mit 
herkömmlichen Flutlicht-
analgen ausgestattet. Wir 
arbeiten daran auch diese 
Beleuchtungen mit strom-
sparenden LED-Leuchten 
auszustatten um Strom und 
damit auch Geld zu sparen, 
zudem kann die Beleuch-
tung zielgerichtet einge-
stellt werden, wodurch der 
Lichtsmog weitgehend re-
duziert wird.

Seit Oktober darf ich Sie je-
den Mittwoch zwischen 
7:30 und 9 Uhr, nach vor-
heriger Anmeldung im Se-
kretariat, zu meiner Sprech-
stunde einladen. Ich freue 
mich auf Ihren Besuch und 
einen konstruktiven Aus-
tausch!

Ihr 
Ing. Wolfgang Tomek, MBA
2. Vizebürgermeister
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Der VCÖ (Verkehrs-Club-Österreich) verleiht jährlich einen Mobilitätspreis an jene Gemeinde oder 
 Organisation, die im Bereich des Verkehrs neue Wege geht und die innovativsten Akzente setzt . 
 Bürgermeister Herbert Janschka durfte den VCÖ-Preis bei der Verleihung am 16 . September 2021 in  
St . Pölten durch LR Ludwig Schleritzko entgegennehmen .

Die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
wurde zum wiederholten Mal von der 

Fachjury für die konsequente Arbeit an 
der Umsetzung eines umfassenden Ge-
neralverkehrsplans und für das Angebot 
geeigneter Maßnahmen, die den Verzicht 
auf das Zweit- und Drittauto ermöglichen, 
ausgezeichnet. 
Während andere Gemeinden durch-
schnittlich € 8,- bis € 10,- pro Einwohner 
für den Radwegeausbau ausgeben, dotie-
ren wir diesen Budgetposten mit bis zu € 
85,- pro Einwohner, sodass wir in drei bis 
vier Jahren das gesamte Radwegekonzept 
umgesetzt haben werden.
Positiv herausgehoben wurde, dass wir in 
Wiener Neudorf bei den Straßenneuge-
staltungen schmale Gehsteige zu barriere-
freien Geh- und Radwegen ausgebaut und 
die Lücken zu den Nachbargemeinden zum 
Großteil bereits geschlossen haben bzw. 
demnächst schließen werden. 

Als äußerst bemerkenswert wurde er-
wähnt, dass bei Wohn- und Betriebsbau-
projekten Mobilitätskonzepte vorzulegen 
sind, wie der Autoverkehr hintangehal-
ten und der öffentliche Verkehr forciert 
werden kann. Mit über 10 E-Car-Sharing-
Standorten, geplant in den nächsten Jah-
ren, verfügen wir über das dichteste – und 
günstigste – Netz aller Gemeinden. Vor-
bildfunktion hat auch, dass wir bei neuen 
Wohnbauprojekten verlangen, die Haus-
halte (egal ob Eigentum oder Miete) für 
einige Jahre bei den Kosten für den öffent-
lichen Verkehr zu unterstützen, dass große 
Radabstellanlagen geschaffen und auch 
für die E-Mobilität Vorsorge getroffen 
werden muss. Auch, dass der Bevölkerung 
im Vergleich kostengünstige Taxifahrten 
und durch die Neudorf-Card verbilligte 
Badner-Bahn-Fahrten angeboten werden, 
sind wichtige Puzzlesteine.
Unser Straßensystem ist vorwiegend vor 

50 bis 60 Jahren geschaffen worden, als 
Wiener Neudorf die Hälfte der heutigen 
Einwohner hatte und jede Familie nur 
ein Auto besaß. Dasselbe Straßensystem 
nützt heute, mit fast 10.000 Personen, die 
doppelte Einwohnerzahl von damals mit 
erheblich mehr Fahrzeugen. Das kann, laut 
Bürgermeister Herbert Janschka, auf Dau-
er nicht funktionieren, weder was das Fah-
ren, noch was das Parken anbelangt. 
Bürgermeister Herbert Janschka freut sich 
und erklärt: „Die Aufgabe der Politik ist es, 
Maßnahmen zu setzen und Möglichkeiten 
zu schaffen, damit das Zweit- bzw. Dritt-
auto pro Haushalt nicht mehr notwendig 
ist. Dazu braucht es natürlich auch eine 
aufgeschlossene, zukunftsorientierte Be-
völkerung, die bereit ist, ihr Mobilitätsver-
halten zu ändern. In diesem Sinne durfte 
ich den Preis stellvertretend für alle 9.500 
Wiener Neudorferinnen und Wiener Neu-
dorfer entgegennehmen.“ 

Der Siegerpreis für Mobilität geht an Wiener Neudorf

Landesrat DI Ludwig Schleritzko (2.v.r.), VCÖ-Sprecher Mag. Christian Gratzer (l.) und ÖBB-Vorständin Mag. Silvia 
Angelo (r.) überreichten Wiener Neudorfs Bürgermeister Herbert Janschka die Auszeichnung. 
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Am Sonntag, den 19. September wurden 
am Vorplatz der Kirche die Pläne für 

die Neugestaltung des Kirchenvorplatzes 
(am Titelbild, Seite 1) und des Bereiches 
entlang des im Bau befindlichen Herzfel-
derhofes entlang der B17 vorgestellt. Vie-
le Menschen fanden sich zur Präsentation 
und anschließenden Veranstaltung ein und 
folgten mit großem Interesse den Erläute-
rungen unseres Bauamtsleiters Ing. Fritz 
Hudribusch sowie von 1. Vize-Bürgermeis-
ter DI Norman Pigisch.
Wir freuen uns, dass so viele Menschen die 
Gelegenheit genutzt haben, sich über die 
Neugestaltung des Vorplatzes der Kirche 
zu informieren und bedanken uns für die 
vielen positiven Rückmeldungen. 

Das Mobilitätskonzept der Markt-
gemeinde beinhaltet für den Bau des 
Herzfelderhofes:
Ca. 1000 m² wurden vom Bauträger in das 
öffentliche Gut für die Errichtung eines 
breiten Boulevards mit Grünanlagen abge-
treten. Zwei E-Carsharing-Stellplätze für 
mindestens 5 Jahre müssen errichtet wer-
den - drei E-Carsharing-Stellplätze müssen 
für mindestens 3  Jahre zum Zwecke der 
Nutzung durch die Öffentlichkeit in einer 

Der Siegerpreis für Mobilität geht an Wiener Neudorf

Präsentation Verkehrskonzept des neuen  
Kirchenplatzes & Herzfelderhofes

Und so soll es ab Oktober 2022 aussehen: Der Herzfelderhof (vor-
mals Versteigerungshaus) von der Badner-Bahn-Station betrachtet.

Fußwegentfernung bereitstehen. Außer-
dem sind 10 E-Leihräder für die Bewoh-
ner plus Fahrradservicestation bereitzu-
stellen.
Die Projektbetreiber haben für jeden 
Mieter, Nutzungsberechtigten und 
sonstigen Bewohner der auf der gegen-
ständlichen Liegenschaft errichteten 
Wohneinheiten im ersten Jahr ab Bezug 
einer Wohneinheit durch den jeweiligen 
Bewohner 100 %, in den Folgejahren je-
weils 75 % der Kosten von personenge-
bundenen Fahrkarten des Bewohners für 

den öffentlichen Verkehr zu übernehmen.  
Zusätzlich ist eine elektronische Anzeige 
zu den Abfahrtszeiten der öffentlichen Ver-
kehrsmittel und Fahrgastinformationen (on-
line) im Gebäude zu errichten.
Für die Gewerbeflächen sind den künftigen 
Arbeitnehmern nochmals € 120.000,- für 
die öffentlichen Verkehrsmittel zur Verfü-
gung zu stellen. Die Marktgemeinde Wiener 
Neudorf verlangt zudem attraktive Fahrrad-
abstellplätze in großer Anzahl sowie eine 
offensive Mobilitätsberatung für die neuen 
Bewohner. 

https://www.youtube.com/
watch?v=EwJwx8FCVDw
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Einst stand hier eine Kammfabrik, 
wo heute die neue Wohnanlage 
mit 84 frei finanzierten Eigen-
tumswohnungen steht, in die jetzt 
die ersten Bewohner einziehen . 

Es ist nicht schwer zu erraten, warum es 
viele Menschen nach Wiener Neudorf 

zieht und sie sich hier niederlassen möch-
ten. Die tolle, familienfreundliche Lage 
neben der Volksschule, den Horten und 
dem Kindergarten,  die Nähe zur Post, dem 
Gemeindeamt, den Hausärzten, den Nah-
versorgern, dem "Waldl" und dem Möd-
lingbach, zu Arbeitsplätzen, der Shopping-
City uvm. 
Die Wohnungen am ehemaligen Kammfa-
brikgelände sind bereits fertiggestellt, alle 
vergeben und bezugsbereit. Als Gemeinde 
freuen wir uns über den Zuzug und darü-
ber die neuen Wiener Neudorferinnen und 
Wiener Neudorfer bei uns willkommen zu 
heißen!
Das Wohnbauunternehmen Wien Süd er-
richtete 84 Eigentumswohnungen – und 
zwar als 2-, 3-, und 4-Zimmer Wohnungen, 
wobei die Wohnungsgrößen, die zwischen 
ca. 55 m² und 116 m² (inklusive Loggien) 
liegen laut Wien Süd „alle Bedürfnisse an 
Wohnen“ abdecken: Für das Wohnhaus 
steht eine Tiefgarage mit insgesamt 120 
KFZ-Stellplätzen zur Verfügung. Das 
Wohnhaus ist mit einer digitalen Haus-
SAT-Anlage basierend auf Glasfasertech-
nologie ausgestattet. 
Und das freut auch die Umwelt: Klimaände-
rung, Umweltverschmutzung, Endlichkeit 
der fossilen Energieträger – die sorgsame 
Nutzung wertvoller Energiereserven, der 

schonende Umgang mit der Umwelt, die 
Senkung der Energieverbräuche und die 
Reduktion von Emissionen: All diese Her-
ausforderungen, die gerade auch im Wohn-
bau zu beachten sind, sieht die „Wien-Süd“ 
im Projekt „Kammfabrik“ realisiert und be-
tont in ihrer Projektbeschreibung auch die 
niedrigen Energieverbräuche mit deutlich 
gesenkten Kosten. Umzusetzende Maß-
nahmen waren dabei z.B. die Verwendung 
hochwertiger Baumaterialien, die Nutzung 
der Sonnenenergie etwa durch die kom-
pakte Ausgestaltung des Baukörpers oder 
die Anordnung und Größe der Fenster.
Für Bürgermeister Herbert Janschka wur-
den „die Auflagen der Gemeinde sehr gut 
erfüllt und ein Vorzeigeprojekt im Wohn-
bau umgesetzt. Es wurde eine Gesamtflä-
che von 1.810 m² an die Marktgemeinde 
Wiener Neudorf zur Errichtung von Geh- 
und Radwegen und zur Gestaltung von 

Grünflächen abgetreten. Eine Fläche von 
ca. 800 m² wurde parkähnlich gestaltet, 
was meiner Meinung nach wirklich gut ge-
lungen ist.“ 
Das Mobilitätskonzept der Gemeinde 
setzt voraus, dass großzügige Eigen-
Radab stellanlagen (2 Radabstellplätze je 
Wohnung) ebenerdig in den Wohngebäu-
den oder in Nebengebäuden ausgeführt 
werden, die versperrbar und blickdicht 
ausgeführt wurden. Außerdem mussten 
felgenschonende Radabstellanlagen mit 
einer Möglichkeit, die Räder mittels han-
delsüblichen Radschlössern anzuketten, 
umgesetzt werden. 
Eine weitere Auflage war die Schaffung 
von E-Carsharing-Stellplätzen, und die 
Übernahme bzw. Bezuschussung von Kos-
ten von personalisierten Jahresnetzfahr-
karten der Bewohner für den öffentlichen 
Nahverkehr. 

In der Schillerstraße 6 neben dem Alten 
Rathaus hat die IME GmbH neue Wohnun-

gen errichtet. Es handelt sich um 53 kleine 
Mietwohnungen zwischen 35 und 60 m² mit 
Tiefgarage. Bei diesem Projekt müssen vom 
Projektbetreiber ebenfalls die Auflagen des 
Mobilitätskonzepts der Gemeinde erfüllt 
werden.  

Mobilitätskonzept ehemaliges  
Kammfabrik-Gelände

Wohnbauprojekt Schillerstraße 

Die Auflagen des Mobilitätskonzeptes der Marktgemeinde Wiener Neudorf wurden 
bei den Wohnungen am Grundstück der ehemaligen Kammfabrik erfüllt. 

Für das Wohnbauprojekt in der Schillerstra-
ße 6 sind ebenfalls die Auflagen des genau 
definierten Mobilitätskonzeptes der Markt-
gemeinde Wiener Neudorf zu erfüllen.
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Sammeltaxi  
für Wiener Neudorf

Am 28. September 2021 
besuchte die 3c der 

Volksschule Wiener Neu-
dorf mit Klassenlehrerin 
Manuela Neunteufel das 
Gemeindeamt, um einen 
Rundgang durch die Abtei-
lungen zu machen und die 
einzelnen Arbeitsbereiche 
kennenzulernen. 
Die Kinder waren mit gro-
ßer Begeisterung dabei  
und brachten viele inter-
essante Fragen mit. Zum 
Schluss durften die Kinder 
eine richtige Abstimmung 
im Sitzungssaal unter dem 
Vorsitz des Bürgermeisters 
durchführen und einen Be-
schluss als Kindergemein-
derat fassen. Die Entschei-
dung über die Anschaffung 
eines iPad-Koffers fiel ein-
stimmig aus.
Das gesamte Team im Rat-
haus bedankt sich für den 
lieben Besuch und das gro-
ße Interesse – wir haben 
uns sehr gefreut mit euch 
zu plaudern und Einblicke 
in die Arbeit im Gemeinde-
amt geben zu können.  

Ab 1 .12 .2021 fährt der Postbus-Shuttle
in der „Mobilregion Mödling“ – Die Marktgemein-
de Wiener Neudorf und weitere 16 Gemeinden im 
Bezirk Mödling sind dabei!

Das Postbus Shuttle - Sam-
meltaxi für die Mobilre-

gion Mödling soll, abseits vom 
PKW, als Ergänzung zum beste-
henden öffentlichen Verkehrs-
netz dienen. Das Sammeltaxi 
schließt jene Lücken, wo es die 
Anknüpfung an öffentliche Ver-
kehrsmittel noch nicht gibt und 
bringt die Fahrgäste zum nächs-
ten Haltepunkt, wo sie mit den 
Öffis weiterreisen können. 
Der Bus wird rund 900 Halte-

punkte in 17 Gemeinden des 
Bezirkes Mödling anfahren. Die 
Fahrten sind mittels Postbus 
Shuttle-App oder telefonisch 
via Callcenter bzw. bei lokalen 
Shuttleinterface-Partnerbe-
trieben der Gemeinden buch-
bar.

In der nächsten Ausgabe von 
Wiener Neudorf INFORMIERT 
erfahren Sie weitere Details 
über das neue Service. 
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Kinderbesuch im Gemeindeamt

Weitere Infos zum neuen 
Postbus-Service unter:
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Die wichtigsten Beschlüsse der Gemeinde-
ratssitzung vom 27 . September 2021

Einstimmig wurden ca. € 30.000,- an Subventionen und Zu-
wendungen an insgesamt 13 Vereine und Organisationen 
bewilligt.

Einstimmig wurde beschlossen, die angebotene Förderung 
der Kommunalkredit in Höhe von € 80.500,- (10 % der Ge-
samtkosten) für die gelungene Sanierung der Abwasserent-
sorgungsanlagen in den Bereichen Anninger-, Schiller- und 
Laxenburgerstraße sowie Lindenweg anzunehmen.

Einstimmig wurde beschlossen, die desolate Fahrbahn am 
Eumigweg zwischen dem Kreuzungsbereich Palmersstraße/
Europaplatz bis zur Sackgasse Eumigweg 30 samt einem 
neuen kombinierten Geh- und Radweg noch heuer neu zu 
gestalten. Den Auftrag erhielt die Baufirma Streit zum Preis 
von € 176.640,-.

Für die Planung, Bauaufsicht und Baukoordination des neu-
en Kirchenplatzes und des Bereiches um den neuen Herz-
felderhof (vormals Versteigerungshaus) in der Bahn- und 
Gartengasse wurde die Fa. Kosaplaner, Leobersdorf, zum 
Angebotspreis von € 54.271,- mehrheitlich (ohne die Zustim-
mung von SPÖ-Gemeinderäten) beauftragt.

Um auf die immer häufiger und heftiger werdenden Starkre-
genereignisse effektiver reagieren zu können, wurde der An-
kauf von 7 zusätzlichen Unterwasser- und 2 Schlammpum-
pen zum Gesamtpreis von € 7.247,- von der Firma 
AM Baugeräte, Raasdorf, einstimmig beschlossen.

Mehrheitlich (ohne die Zustimmung eines SPÖ-
Gemeinderates) wurde beschlossen, dass die 

 Musikschule ab sofort auch für 2er- und 3er-Gruppen 
zusätzlich zu den 50-Minuten-Einheiten ebenfalls 30- und 
40-Minuten-Einheiten anbieten kann.

Einstimmig wurde beschlossen, für den Hort Rathauspark 
eine Sonderturmspielanlage und zwei Fußballtore zum Ge-
samtpreis von € 28.372,- bei der Fa. Spielplatzservice, Wien, 
anzukaufen.

Einstimmig wurde beschlossen, für die Entsorgung der 
 Papiercontainer entlang der Gemeindestraßen und für die 
Entsorgung von diversen Abfallfraktionen (wie Sperrmüll 
und Bauschutt) im Abfallwirtschaftszentrum die bestbie-
tende Firma Josef Sieber, Guntramsdorf, zu beauftragen. Die 
Gesamtkosten für die Entsorgung im Abfallwirtschaftszen-
trum betragen ca. € 136.000,-, die Kosten für die Papierent-
sorgung ca. € 79.000,- jährlich, wobei ca. € 71.000,- („Börse-
wert“ des Altpapiers) wieder refundiert werden.

Einstimmig wurde beschlossen, den Osterschikurs für  
max. 36 Kinder vom 10. bis zum 16. Lebensjahr für das Jahr 
2022 – vom 9. bis zum 15. April – zu planen. Mit der Organi-
sation und Durchführung wird Dipl. Sportlehrer Dieter Pflug 
beauftragt. Die geschätzten Kosten von € 870,- pro Kinder 
werden bis auf einen Selbstbehalt von € 130,- von der  
Gemeinde getragen.

Es wurde beschlossen, die durch die Verhandlungen 
erzielten Angebote – bezüglich einer Senkung der 
Darlehenszinsen bei 28 unterschiedlichen Verträgen 
– anzunehmen. Damit finanziert sich die Gemeinde 
derzeit mit einem Prozentsatz von 0,1 bis 0,45 %.

Aktuell:  Rücktritt und Verstärkung  
im Gemeinderat

Da Sabrina Pöltl ihr Gemeinderats-
mandat aus privaten und beruflichen 

Gründen Ende September zurückgelegt 
hat wurde an ihrer Stelle Günther Horak 
als neuer Gemeinderat der Liste „Herbert 
Janschka/Unabhängige/Volkspartei Wie-
ner Neudorf“ angelobt.

Günther Horak wohnt seit Jahrzehnten 
in Wiener Neudorf und arbeitet derzeit in 
führender Position beim bekannten Un-
ternehmen „Attensam“. Politisch wird er 
sein Fachwissen im Vereinsausschuss und 
im Ausschuss für Grünpflege, Parks und 
Friedhof einbringen.  

GR Günther Horak bei seiner Angelobung bei 
Bürgermeister Herbert Janschka mit 1. Vize-
Bgm. DI Norman Pigisch.
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Wie das Wiener Mittelalter wirklich war – 
ein Buchtipp!

Wie lebten die Menschen 
im mittelalterlichen 

Wien? Welche Lebensbedin-
gungen herrschten dort vor? 
Wer versorgte die Stadt? Mit ei-
nem umfassenden Blick auf so-
ziale, architektonische, kultu-
relle und politische Akteure und 
Begebenheiten setzt das Buch 
„Wien im Mittelalter“ neue 
Maßstäbe in der Darstellung 
der Stadtgeschichte Wiens.
Auf unseren Archivleiter des 
Wiener Neudorf Gemeindear-
chivs können wir zurecht stolz 
sein. Ao. Prof. Hofrat Dr. Peter 
Csendes ist Experte der Wie-
ner Stadtgeschichte, war stell-
vertretender Direktor des Wie-
ner Stadt- und Landesarchi-
ves sowie Direktor an der Ös-

terreichischen Akademie der 
Wissenschaften. Und er wird 
nicht müde: Jetzt ganz aktuell 
und in allen Medien (z.B. Kro-
ne Bunt, 26.9.) brachte er ge-
meinsam mit Ferdinand Opll 
aus Perchtoldsdorf anlässlich 

eines besonderen Jubiläums 
der Stadt Wien – nämlich dem 
800-jährigen Jubiläum des ers-
ten Stadtrechtsprivilegs – ein 
Buch heraus: „Wien im Mittel-
alter“ enthält eine chronologi-
sche Darstellung aus den zeit-
genössischen Quellen und die 

analytischen Interpretationen. 
Laut Dr. Peter Csendes war In-
tention des Buchs „eine wissen-
schaftliche und seriöse Arbeit 
– abseits von Fantasy und Bur-
genromantik – herauszubrin-
gen.“ Wir denken, das ist gelun-
gen.  

Die Archivmitteilung, das 
Heft „Unser Neudorf“, 

erscheint seit 20 Jahren re-
gelmäßig. Bereits 29 Ausga-
ben wurden bis zum heuti-
gen Datum herausgegeben: 
Von 2000-2010 erschien 
das Archivheft zweimal jähr-
lich, 2011 verfasste Dr. Peter 
Csendes einmalig einen Kul-
turführer anstatt des Archiv-
heftes, seit 2012 informiert 
„Unser Neudorf“ einmal pro 
Jahr mit Beiträgen zur Ge-
schichte unserer Gemeinde. 

Aufgrund von Nachfragen 
seitens einiger Wiener Neu-
dorfer Geschichtsinteressier-
ter und Sammler haben wir 
unser gesamtes Sortiment 
aufgestockt und unter ande-
rem bereits vergriffene Exem-
plare, wie die Hefte aus dem 
Jahr 2002 und 2003 sowie 
2015 neuaufgelegt. 

Auch 2021 wird es wieder eine 
Archivmitteilung geben, die am 
12. Jänner 2022 im Migazzi-
haus präsentiert wird. 

Wer die Gelegenheit noch 
nützen möchte, um sei-

nen Atemwegen etwas Gutes 
zu tun: Das Inhalatorium (Ecke 
Wiesengasse/Raimundweg) 
hat noch bis in den November 
geöffnet. Je nach Wetterlage 
schließt die Einrichtung Mitte 
bzw. Ende November. 

Ein genauer Tag kann nicht an-
gegeben werden, da es auf die 
Temperaturen ankommt – in 
jedem Fall erfolgt die Schlie-
ßung spätestens am 30. No-
vember. Aller Voraussicht 
nach wird das Inhalatorium ab 
Anfang April 2021 wieder öff-
nen. 

 

Sammler aufgepasst: Alle Auflagen von  
„Unser Neudorf“ sind wieder verfügbar

Inhalatorium macht 
Winterpause

Peter Csendes bringt gemeinsam mit Ferdinand Opll auf 520 
Seiten „Wien im Mittelalter“ heraus. Erschienen ist das Buch im 
Böhlauverlag und erhältlich um € 45,- im Gemeindeamt sowie  
entlehnbar in der Gemeindebücherei.

Archivar des Gemeindearchivs Josef Stoik freut sich, die 
begehrten Ausgaben im Archiv wieder anbieten zu können.

Unser Inhalatorium wird regelmäßig gereinigt und mit neuem 
Reisig bestückt - über den Winter muss die Einrichtung aufgrund 
des Frostes geschlossen werden.
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Am 16 . und 17 . Oktober 2021 
führte die Kulturvernetzung NÖ 
heuer zum 19 . Mal die NÖ Tage 
der Offenen Ateliers durch – und 
das mit dreifacher, künstlerischer 
Beteiligung aus Wiener Neudorf .

Mit dem Projekt der Kulturvernetzung 
soll den zahlreichen Bildenden Künst-

lerinnen und Künstlern sowie Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerkern in 
Niederösterreich eine Plattform geboten 
werden, um sich gemeinsam einer breiten 
Öffentlichkeit präsentieren zu können.
Kunstinteressierte Menschen hatten an 
diesem Wochenende die Möglichkeit, in 
drei Ateliers der Künstlerinnen und Künst-
ler Wiener Neudorfs hinzuschnuppern.
Ausgestellt wurden Aquarelle von Walter 
Gebhart in der Alten Post, Acrylmalerei 
von Sigrid Jonak im Alten Rathaus und das 
grafische Schaffen von Otto Holla in der 
Parkstraße.
Bürgermeister Herbert Janschka freut 
sich, „dass es in unserem Ort so viele be-
gabte Künstlerinnen und Künstler gibt und 
uns ihre Werke im Rahmen der niederös-
terreichischen Tage des offenen Ateliers 
präsentiert haben“ und ergänzt: „Persön-
lich würde ich mich sehr freuen, wenn wir 
nächstes Jahr noch weitere Künstlerinnen 
und Künstler aus Wiener Neudorf dafür ge-
winnen können.“ 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Wir suchen Verstärkung für unsere 
Gemeindeeinrichtungen

INFORMIEINFORMIE

Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 

8 Umwelt & Verkehr

9 Gemeinde aktuell

  12 Veranstaltungskalender

15 Gesellschaft & Soziales

20 Vereine

  22 Ärzte

Wiener Neudorf
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

Das Gemeindeamt der Marktgemeinde Wiener Neudorf versteht sich als Dienst-
leistungseinrichtung für die Bürger, Verwaltungseinrichtung der Gemeinde und 
Umsetzungspartner der Kommunalpolitik. Die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
sucht laufend Verstärkung für ihre Gemeindeeinrichtungen. 

Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie in der  
Jobbörse auf www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html

Rückblick – Niederösterreichische 
Tage der Offenen Ateliers

Eröffnungsvideo Walter GebhartEröffnungsvideo Sigrid Jonak

Christian Gützer alias „Otto Holla“ 
in seinem Atelier im ehemaligen 
Gasthaus Froschau.

Die Darstellung des „neuen“ Ge-
meindeamts von Sigrid Jonak wird 
bald im Rathaus zu bewundern sein.

Walter Gebhart stellte seine 
Aquarelle in der Alten Post aus.
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„Bon appétit“ hieß es am klei-
nen französischen Markt in 
Wiener Neudorf - dieser war 
wieder auf Tour und hielt von 
Mittwoch, 29. September bis 
Samstag, 2. Oktober in Wiener 
Neudorf am Vorplatz des Rat-
hauses.

Das ließ sich auch unser Bür-
germeister nicht entgehen, 
und brachte einen süßen Gruß 
ins Gemeindeamt mit, worüber 
sich die Mitarbeiter natürlich 
sehr freuten.
 

Für alle Frankreich „Fans“ sowie 
kleine und große Gourmets: 
Der kleine französische Markt 
kommt im Frühling wieder!
Wenn Sie, die den Samstag rund 
um Impfbus und französischen 
Markt noch einmal Revue pas-
sieren lassen möchten, hier die 
Videoaufzeichnung auf Wiener 
Neudorf TV: 

Um sich eine Impfung ohne Termin 
„abzuholen“ gibt es in Niederöster-

reich zahlreiche ganz unkomplizierte 
Möglichkeiten für alle Personen, die 
ihren Wohnsitz in Niederösterreich ha-
ben. Durchgeführt werden sowohl Erst- 
als auch Zweitstiche und natürlich auch 
Auffrischungsimpfungen. Dazu gehören 
NÖ-Impfbusse, Impfung im Rahmen 
von Aktionen in den NÖ-Gemeinden 
oder die Impfung bei oder im Rahmen 
von Messen, Veranstaltungen, Konzer-
ten, Einkaufszentren (notrufnoe.com/
impfbus).
Am Dienstag, den 2 . November 
hält der Impfbus zum dritten Mal in 
 Wiener Neudorf am Vorplatz des Ge-
meindeamts . Von 10-13 Uhr können 
Sie wieder die Gelegenheit zum sponta-
nen Impfen ohne Anmeldung nutzen. 

Impfbus am 2 .11 . nochmals in Wiener Neudorf

Wieder gut besucht - 101 Menschen ließen sich am 2. Oktober 2021 
beim NÖ Impfbus am Vorplatz des Gemeindeamts gegen Corona impfen.

Am 10. Oktober freuten sich viele Wiener Neudorfer-
innen und Wiener Neudorfer im Pfarrhof bei der 

 traditionellen Agape im Rahmen des Erntedankfests ge-
meinsam feiern und auch bei einem kleinen Stelldichein ein 
gutes Glas Wein vom Heurigen der Familie Geiszler genie-
ßen zu dürfen.  

Erntedankfest 2021

Der französische Markt hielt in Wiener Neudorf

Die fleißigen Bauernbuben fahren auf ihren 
Traktoren die heurige Ernte ein.

Geselliger Sonntag beim Erntedankfest nach der Messe mit v.l.n.r. 
gfGR Erhard Gredler, Josef Seier, Edina Gredler, gfGR Werner Heindl, 
GR Gilbert Mayr, Bgm. Herbert Janschka und GRin Gaby Janschka, 
Pfarrer Josef Denkmayr,  1. Vize-Bgm. Norman Pigisch.

https://youtu.be/rUIbT6pFa_M

Der französische Markt - eine Abwechslung am Speiseplan auch für 
unseren Bürgermeister und seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Gemeindeamt.
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 Veranstaltungskalender November

Online-Ticket tickets.wiener-neudorf.gv.at

Kartenverkauf im Bürgerservice  
der Gemeinde 02236 / 62 501

Videoaufzeichnung

Eintritt FreiFreier
Eintritt

1 .11 . Montag 
Wir gedenken der Toten 
9:15 Uhr beim Mahnmal, um 
9:30 Uhr am Friedhof, 10:15 
Uhr Hochamt. Veranstalter: 
Pfarre Wiener Neudorf

6 ./7 .+13 ./14 .+ 
20 ./21 .11 .  Sa+So
Verdammt die Alten  
brennen durch!
Sa 19 Uhr, So 17 Uhr, Genos-
senschaftshaus Frieden, Thea-
terkarten unter 0676/848 
222 25 (Brigitte Kerschhofer). 
Vorverkauf/Abendkassa: € 12,-
/€ 14,-. Pensionisten/Jugend-
liche/Präsenzdiener € 10,-/€ 
12,-.  Veranstalter: Wiener 
Neudorf Ensemble

10 .11 . Mittwoch 
PVÖ Martinigansl-Essen in 
Katzelsdorf
Abfahrt 12 Uhr beim Frei-
zeitzentrum, Bus € 13,-/€ 
18,- (Gäste). Anmeldung unter 
0699/103 102 48. Veranstal-
ter: PVÖ Wiener Neudorf

11 .11 . Donnerstag

Ganztagsausflug zum  
„Martiniganslessen“ in 
Gloggnitz
Abfahrt 9:30 Uhr Genossen-
schaftshaus, 9:40 Uhr Kirche.
€ 25,- für Mitglieder,€ 30,- für 
Gäste. Stornogebühr
€ 10,-. Anmeldungen bis 4.11. 
Regina Young (0664/219 
22 90). Veranstalter: NÖs 
Senioren 

12 .+13 .11 . Fr+Sa

Vienna Business School 
InfotageDetails 
www.moedling.vbs.ac.at.  
Veranstalter: VBS Mödling

13 .11 . Samstag 

ABO - Quo Vahid   
„Music meets magic“
19:30 Uhr, Franz-Fürst-  
Freizeitzentrum, siehe S. 14. 
Veranstalter: Gemeinde  
Wiener Neudorf 

13 .+14 .11 . Sa+So

SPÖ Adventmarkt
14-18 Uhr im Migazzi-Haus, 
14-20 Uhr draußen am Platz. 
Veranstalter: SPÖ Frauen 
Wiener Neudorf (Monika 
Waldhör 0664/374 29 41)

15 .11 . Montag

Nachmittag der  
NÖs Senioren 
15 Uhr, Genossenschaftshaus, 
Wahl des neuen Vorstandes der 
NÖs Senioren, Um zahlreiches 
Erscheinen wird gebeten. Ver-
anstalter: NÖs Senioren (Regina 
Young 0664/219 22 90)

19 .-21 .11 .  Fr-So

Weihnachtsmarkt für die 
Schmetterlingskinder
Fr+Sa, 14-18 Uhr, So 10-18 
Uhr, Migazzi-Haus. Sticke-
reien, Marmeladen, Liköre, 
Modeschmuck, Karten, Patch-
work, Basteleien aus Holz 
u.v.m. Veranstalter: Annemarie 
Mödlagl

27 .-28 .11 . Sa-So 
Freier
Eintritt

Adventmarkt Kunst und 
Handwerk 
14-19 Uhr, Glassaal Migazzi-
haus. Weitere Infos S. 13. 
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

27 .-28 .11 . Sa-So 
Freier
Eintritt

Genussdorf Adventmarkt
Ab 14 Uhr, Klosterwiese, 
Punsch, Maroni.  
Weitere Infos S. 13. Veranstal-
ter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf

27 .11 . Samstag 
Dancer against Cancer
Einlass, 20 Uhr, Feierliche 
Eröffnung 21 Uhr
Moderation: Musicalstar Uwe 
Kröger, Karten im Bürger-
service, Erwachsene € 70,-/
Schüler und Studenten € 50,-. 
Weitere Infos S. 15.
Veranstalter: Dancer against 
Cancer & Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

Vorschau Dezember

1 .-2 .12 . Mi-Do

PVÖ Adventfahrt
Glasstadt Raattenberg, Christ-
kindlmarkt Innsbruck, Wattens 
- Swarovsky Kristallwelt; Mit-
glieder € 149,- /Gäste € 159,-. 
Anmeldung jeden Di im FZZ 
oder bei Gerti: 0699/103 102 
48. Veranstalter: PVÖ Wiener 
Neudorf

2 .12 . Donnerstag   
NÖs Senioren Weihnachts-
konzert der Wiener Sänger-
knaben 
Abfahrt 15:30 Uhr Genossen-
schaftshaus, 15:40 Uhr Kirche. 
„Ghegahalle“ in Payerbach, 
Abendessen im „Raxalpenhof“. 
Veranstalter: NÖs Senioren (Re-
gina Young 0664/219 22 90)

4 .-5 .12 . Sa-So 
Freier
Eintritt

Adventmarkt Kunst 
und Handwerk 

14-19 Uhr, Glassaal Migazzi-
haus. Weitere Infos S. 13. 
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

4 .-5 .12 . Sa-So 

Genussdorf Adventmarkt
Ab 14 Uhr, Klosterwiese, 
Punsch, Maroni. Weitere Infos 
S. 13. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf

4 .12 . Samstag

Theater Lampenfieber- 
Unternehmen Kornmandl
19:30 Uhr, Genossenschafts-
haus Frieden, Kartenpreise, 
Infos & Vorbestellungen: www.
lampenfieber.at, Karten: € 18,-/ 
€ 10,- (Jugend bis 14 J.) 
Veranstalter: Theatergruppe 
Lampenfieber

9 .12 . Donnerstag 
NÖs Senioren  
Ganztagsausflug 
Besuch des Adventmarktes 
„Schloss Hof“, Abfahrt 9 Uhr 
Genossenschaftshaus, 9:10 Uhr 
Kirche, Führung im „Schloss 
Hof“, Mittagessen im Restau-
rant „Zum weißen Pfau“, Kosten 
für Fahrt, Eintritt und Führung 
€ 25,- für Mitglieder, € 30,- für 
Gäste.. Veranstalter: NÖs Seni-
oren (Regina Young 0664/219 
22 90)

13 .12 . Montag  
Gemeinderatssitzung
19 Uhr, Franz-Fürst-Freizeit-
zentrum. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener  
Neudorf

14 .+15 .12 . Di+Mi

Pensionisten- 
Weihnachtsfeier 
Ab 15 Uhr, Festsaal Franz-Fürst-
Freizeitzentrum. Robert Koizar 
& Ensemble. Weitere Infos 
S. 20. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf

18 .12 . Sa   

ABO - Andy Lee Lang &  
The Spirit 
19:30 Uhr, Franz-Fürst-Freizeit-
zentrum, VVK € 25,-/Abend-
kassa € 28,- im Bürgerservice 
und online. Veranstalter: Markt-
gemeinde Wiener Neudorf

20 .12 . Montag

„Adventfeier“ der NÖs  
Senioren   
15 Uhr, Genossenschaftshaus, 
gestaltet von Monika Valenta 
(Gesang) und Harald Müller 
(Lesungen). Veranstalter: 
NÖs Senioren (Regina Young 
0664/219 22 90).

Aufgrund der aktuellen Situation sind die Termine aus heutiger Sicht nicht gewährleistet.

http://www.lampenfieber.at
http://www.lampenfieber.at
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Kultur-Highlight im November

Vahid Khadem-Missaghs humorvoll virtuose Konzertprogram-
me sind mittlerweile weithin gefragt: Seine „mitreißende Fabel 
über Virtuosität und Zauberkraft” wurde bei den Salzburger 
Festspielen, Wiener Musikverein, Mozarteum Salzburg, Volks-
theater Wien, Philharmonie Luxembourg sowie bei zahlrei-
chen Festivals aufgeführt.
Im Programm QUO VAHID wechseln sich musikalische Bra-
vourstücke in neuem Kleid mit humorvollen Geschichten aus 
dem Musikleben und zauberhaften Comedy-Einlagen ab.
Musikalisch stehen ihm dabei zur Seite: Wiens „weltbester“ 
Kontrabassist Georg Breinschmid sowie die junge preisge-
krönte Pianistin Veronika Trisko.
Karten im Bürgerservice oder auf tickets.wiener-neudorf.gv.at.
Vorverkauf € 21,-/Abendkassa € 24,-

6 . – 21 .11 . Wiener Neudorfer Ensemble spielt

Verdammt, die Alten brennen durch
Genossenschaftshaus Frieden

Sa 6.11.+13.11.+20.11. um 19 Uhr
So 7.11.+14.11.+21.11. um 17 Uhr

Info und Kartenverkauf: Brigitte Kerschhofer  
Tel: +43(676)848 22 225, brigitte.kerschhofer@IRV.at
oder office@emsemble.at, www.ensemble.at

CORONAMASSNAHMEN:
•  Eintritt nur nach der 3G-Regel (geimpft, getestet oder genesen)
•  Limitierte Zuschauermenge
•  Registrierung (Formulare bei der Kassa)
•  Maskenpflicht, außer auf den Sitzplätzen
•  Keine Pause – kein Buffet
•  Bei der Kartenbestellung bitte Namen, Telefonnummer und  

Email-Adresse bekannt geben

DETAILS:
•  Auf der Homepage www.ensemble.at
•  Auf der Rückseite der Einladungen
•  Auf Beschilderungen im und vor dem Genossenschaftshaus

ABO Quo Vahid - Music Meets Magic
Samstag, 13. November 2021
19:30 Uhr, Franz-Fürst-Freizeitzentrum

Es sind noch Restkarten für das Neujahrskonzert im Franz-Fürst- 
Freizeitzentrum am 14 . Jänner 2022 im Bürgerservice erhältlich. 

Wir bitten um Verständnis, dass Reservierungen nicht möglich sind.

Karten Neujahrskonzert 2022

Die NÖ-Tonkünstler kommen am Freitag, 14. Jänner 
2022 um 19:30 Uhr ins Freizeitzentrum. Karten im 
Bürgerservice.

2021Verdammt,
die�Alten�brennen�durch�!

Eine�Komödie�von�Martina�Göhring
Regie:�Roman�Kollmer

Wir�freuen�uns�auf�Ihren�Besuch!

Kartenpreis Abendkassa: € 14,-��Pensionisten,�Jugendliche,�Präsenzdiener: € 12,-
Im�Vorverkauf�jeweils�um € 2,-�billiger.

Aufführungsrechte�beim�Deutschen Theaterverlag�Wenheim.�Web:�http://www.dtver.de

www.Ensemble.at

im�Genossenschaftshaus�Frieden,�2351�Wr.�Neudorf,�Mühlfeldgasse�22

Sa�19:00�Uhr

So�17:00�Uhr

Samstag

November

13
Samstag

November

6
Samstag

November

20
Sonntag

November

7
Sonntag

November

14
Sonntag

November

21

Karten�bei�Brigitte�Kerschhofer,�www.Ensemble.at�und�an�der Abendkassa.
Tel:�(0676)�848�222�25,���eMail:�Brigitte.Kerschhofer@IRV.at

Corona
Maßnahmen

* keine�Pause
*�kein�Buffet
*�Maskenpflicht

im�ganzen
Haus,�nicht
auf�den
nummerierten
Sitzplätzen

* Abstand
halten

Details�bitte�auf
unserer
Home-Page
nachlesen�!

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbankwien.at/wohnbaufinanzierung

 Auf Vertrauen 
kann man bauen.
Mehr Wohntraum für Ihren Wohnraum. Mit den 
Wohnbaukrediten und Finanzierungen der Volksbank. 
Erfolg fängt an, wo man vertraut.

* Bei Abschluss eines Wohnbaukredits ab einer Kreditsumme von mindestens € 50.000,– bis 31.12.2021. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Wohnbauberater. 
IMPRESSUM: Medieninhaber und Hersteller: VOLKSBANK WIEN AG, Dietrichgasse 25, 1030 Wien, 
Tel.: +43 1 401 37-0, kundenservice@volksbankwien.at, www.volksbankwien.at, Stand: September 2021, Werbung

Der direkte Draht zu Ihrem Wohnbauexperten.
Volksbank Wiener Neudorf
Wolfgang Angeler – 02236 / 62428 - 6750

Jetzt bis 31.12.2021 

50 % auf die 
Bearbeitungsgebühr! *
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NIEDERÖSTERREICH DANCER 
AGAINST CANCER 
27 . November 2021 | 19 Uhr   
Festsaal Franz-Fürst-Freizeitzentrum
Wir leben in einer Zeit, in der das Corona-Virus das Thema „Gesundheit“ 
voll und ganz beansprucht und beherrscht. Wir dürfen dabei 
allerdings nicht vergessen, dass es auch andere Krankheiten gibt, die 
unserer Aufmerksamkeit weiterhin bedürfen. Die unkontrollierbare 
Vermehrung von entarteten Zellen, die gesundes Gewebe zerstört – 
sprich: Krebs – ist nach den Herz-Kreislauf-Erkrankungen nach wie 
vor die häufigste Todesursache und hat schon viel Schmerz in etliche 
Familien gebracht. Und diese Krankheit darf, trotz der nunmehrigen 
Pandemie, nicht aus unserem Fokus verschwinden.
Bürgermeister Herbert Janschka ist stolz darauf, dass es 
„namens der Gemeinde Wiener Neudorf gelungen ist, den 
Charityveranstaltungsverein „Dancer against Cancer“ (Verein für 
KrebspatientInnen und Krebsbetreuung) für einen Event in unseren 
Festsaal zu holen. Und wer weiß, ob daraus nicht eine längerfristige 
Beziehung werden kann.
Gemeinsam wollen wir, trotz des bitteren Themas, einen vergnüglichen 
Abend verbringen und so viel Geld wie möglich für die so wichtige 
Krebsforschung sammeln - vielen Dank an das Organisationsteam 
rund um Obfrau Yvonne Rueff!“ 
Für schwungvolle Tanzmusik sorgen THE CADILLACS, für beste 
Unterhaltung die Tanzshows von Indeed Unique, Dance .Lab, 
Christian & Eva Jeschko, Ulrike Kriegler & Michael Schmalzbauer. 
Eine Tombola (jedes Los gewinnt), die traditionelle Quadrille und eine 
Mitternachtseinlage by Andy Lee Lang werden natürlich auch nicht 
fehlen.

Ebenso mit dabei: Saxolady Daniela Krammer, „Mr. Offtone Dancer 
against Cancer“ Alex List und Moderation durch Musicalstar Uwe 
Kröger.

Wir freuen uns sehr, dass diese ganz besondere Veranstaltung 
zugunsten der Krebshilfe, erstmals bei uns in Wiener Neudorf 
stattfinden wird! 

Einlass: 20 Uhr 
Ballopening: 21 Uhr  

Tickets bei Tanzschule Rueff: 01/40 52 669
office@tanzschulerueff.at 

und über Eventjet: 

ANDY LEE
LANG

Mitternachtseinlage
27. November 2021

Festsaal
Wiener Neudorf
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Obfrau „Dancer against Cancer“ 

Yvonne Rueff und Musicalstar 

Uwe Kröger. Andy Lee Lang und Tänzer

mailto:office@tanzschulerueff.at
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Biodiversität - Schutz und Förderung  
der Artenvielfalt

Biodiversität bedeutet Artenvielfalt 
Es geht um die Vielfalt der Pflanzen- und Tierarten, also auch 
um die genetische Vielfalt innerhalb einer Art und um die 
biologische Vielfalt der Lebensräume, wie Wälder, Seen oder 
Wiesen, auch Ökosysteme genannt. Die Marktgemeinde trägt 
mit zahlreichen Initiativen dazu bei, die Vielfalt zu fördern und 
zu schützen.

Die Marktgemeinde Wiener Neudorf hat sich vor einigen Jahren zum Ziel gesetzt, der Natur unter die Arme zu greifen 
und zu schützen. Auf diesem Weg sind wir 2017 zur „Natur im Garten-Gemeinde“ geworden: wir setzen auf ökologische 
Grünflächenpflege ohne Pestizide, chemisch-synthetische Düngemittel und Torf zugunsten unserer Böden, Nützlinge und 
Pflanzengesundheit. Ein Meilenstein dabei war die Anlage eines Parks auf einer Brachfläche nach ökologischen Kriterien von 
Natur im Garten – der Anningerpark. Bereits vorhandene Erde wurde verwendet und sparte dadurch 250 LKW-Fahrten, auf 
großen Flächen des Geländes wurde Trockenrasen angelegt, die Wege sind wasserdurchlässig gestaltet und die Blumenwiesen 
und Rabatte sind mit heimischen, klimaangepassten Pflanzen besetzt.

Unsere Pflanz- und Tierwelt

Die Marktgemeinde 
Wiener Neudorf liegt 
eingebettet in das Wie-
ner Becken, ein Gebiet 
das zu den artenreichs-
ten in ganz Europa ge-
hört. Wir haben uns im 
Zuge dieser Tatsachen 
dem Netzwerk Natur 
Region Thermenlinie-
Wiener Becken angeschlossen, um gemeinsam dem Verlust von 
Lebensraum vieler hier noch heimischer Arten entgegen zu wir-
ken. Im ganzen Gemeindegebiet verwenden wir ausschließlich 
heimische, bienen- und vogelfreundliche Bepflanzung und legen 
größten Wert auf den Erhalt von bestehenden und die Gestaltung 
von neuen Grün-Inseln im Ort. Zusätzlich wird der Großteil des 
Straßenbegleitgrüns und der Rabatte mit mehrjährigen, hitze- 
und trockenheitsresistenten Stauden besetzt, um einerseits Gieß-
wasser zu sparen und andererseits wieder insekten- und nützlings-
freundliche Flächen zu schaffen.

Unsere Wiesen

Eines der Ziele ist, die 
Wiesen in unserem 
Klos terpark zu Trocken-
wiesen umzuwandeln 
und Totholzbereiche 
– sowohl stehendes als 
auch liegendes Totholz 
– zu schaffen, um den 
Insekten möglichst viele 
verschiedene Lebens-
bereiche anbieten zu können. Für die Wiesen wird ein spezielles 
„Pflegewerk“ errichtet, das von einem unserer ansässigen Gärtner-
betriebe umgesetzt werden soll. Ganz im Mittelpunkt steht dabei 
die Wiesenmahd, die grundlegende Voraussetzung für das Gelingen 
des Projektes Trockenwiese ist. (vgl. Wiener Neudorf INFORMIERT 
08/2021, S.14)

Unsere Bäume

In Hinsicht auf die po-
sitiven Eigenschaften 
eines Baumes (Bin-
dung von Feinstaub, 
Feuchtigkeitsabgabe, 
dadurch auch Küh-
lung der Umgebung, 
Sauerstoffproduktion) 
gerade in unserer geo-
graphischen Lage, die 
stark durch die Süd-
autobahn und die Tri-
esterstraße belastet 
ist, ist ein weiterer 
wichtiger Punkt die Si-
cherung und vor allem 
Erweiterung unseres 
Baumbestandes. Wir 
werden aus diesem 
Grund im kommenden 
Jahr wieder „Bäume 
mit Mehrwert“ pflan-
zen, dh. Bäume, die be-
reits eine bestimmte Größe haben, die von ausgewählter Qualität 
und natürlich bei uns heimisch sind. Durch diese Merkmale kön-
nen sie sofort ihre guten Eigenschaften wirken lassen – nicht nur 
auf uns Menschen, sondern auch auf die Tierwelt. 

Unsere Kinder

Und weil wir der Meinung sind, dass man nicht früh genug anfan-
gen kann ein Natur- und Umweltschützer zu sein, planen wir mit 
dem Landschaftspflegeverein für nächstes Jahr wieder ein Pro-
jekt mit unseren Volksschulkindern – Thema „WasserLeben“ 
und „WaldLeben“. Unsere Kinder nehmen dabei ganz spielerisch 
Wissen und Freude an der Umwelt auf und mit nach Hause in ihre 
Familien. Wir sind fest davon überzeugt, dass wir auf diesem Weg 
nicht nur die Kinder, sondern viele der erwachsenen Bürger für 
unser Anliegen, die Umwelt und Natur zu schützen, begeistern 
können.

Unsere Volksschulkinder beim Naturprojekt des 
Landschaftspflegeverein unterwegs im „Waldl“.

gfGRin Irene Orchard und Christian 
Luka vom Kahrteich beim Baumpflanzen 
am Kahrteich.
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Jubiläum für Wiener Neudorfer  
Feuerwehrkameraden

Wann besteht Räum- und Streupflicht?

Im Rahmen des Bezirksfeuerwehrtages in Biedermannsdorf wurden auch einige Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Wiener Neudorf für ihre jahrelangen freiwilligen Verdienste für unsere  
Gemeinde geehrt .

Für 50 Jahre Tätigkeit: Erhard Gredler und Karl Klebinger

Für 40 Jahre Tätigkeit: Harald Hacker

Für 25 Jahre Tätigkeit:  Mathias Seyfert (nicht am Foto) und  
Markus Wenecsek

Dank spricht Bgm. Herbert Janschka den Ausgezeichneten aus, für 
ihr „jahrzehntelanges, einzigartiges Engagement für unseren Hei-
matort und für die mehreren Tausend Einsätze, die die Kameraden 
für die Sicherheit von Wiener Neudorf geleistet haben.“ 

Bürgermeister Herbert Janschka gratulierte den Jubilaren Erhard 
Gredler, Karl Klebinger, Markus Wenecsek und Harald Hacker. 
Leider nicht am Bild: Mathias Seyfert. 

Die Verpflichtung besteht von 6 bis 22 Uhr 
Straßenverkehrsordnung (StVO - §93)  
enthält dafür genaue  Regelungen: 
Straßenränder, Gehsteige und dazugehörige Stiegen müssen bei 
Schnee und Glatteis geräumt und bestreut werden. Die Räum- und 
Streupflicht trifft die Eigentümer der angrenzenden Grundstücke, 
wenn der Gehsteig bzw. Straßenrand weniger als drei Meter von der 
Grundstücksgrenze entfernt ist. Ausschlaggebend ist die Entfer-
nung zur straßenabgewandten Gehsteigbegrenzung. Ist kein Geh-
steig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßenrand in der Breite von 
1 m geräumt und bestreut werden. In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige muss auf der Fahrbahn ein 1 m breiter 
Streifen entlang der Häuserfront gereinigt und bestreut werden.
•  Erst räumen, dann streuen.
•  So viel wie nötig, so wenig wie möglich.
•  Schneeverlagerungen vom Gehsteig auf Radwege bzw. Fahrbah-

nen sind verboten. Das Lagern von Schnee erfordert die Geneh-
migung der Behörde.

•  Auf kombinierten Geh-und Radwegen ist der Weg lediglich in der 
Breite von 1 m vom Anrainer zu räumen und zu streuen. 

•  Schiebt der Schneepflug Schnee auf einen bereits geräumten 
Gehsteig - was gelegentlich passieren kann - muss dieser von den 
Anrainern auch wieder entfernt werden.

•  Bitte beachten sie weiterhin das geltende Trockensalz – Streu-
verbot. Davon ausgenommen sind speziell angefertigte Solelö-
sungen.

Uneingeschränkt müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von 
Liegenschaften dafür sorgen, dass Schneewechten und Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden.
Durch die Schneeräumung und Entfernung von 
Dachlawinen dürfen andere Straßenbenützerinnen/
andere Straßenbenützer nicht gefährdet oder be-
hindert werden; nötigenfalls müssen die gefährdeten 
Straßenstellen abgeschrankt, oder geeignet gekennzeichnet 
werden.

Wird die Schneeräumung und die Entfernung von Dachlawinen 
z.B. einem Schneeräumungsunternehmen übertragen, treffen 
dieses die genannten Pflichten.

ABER ACHTUNG: Sollte die Gemeinde im Rahmen ihrer Räumrouten 

gelegentlich auch entlang von Grundstücksgrenzen räumen oder 

streuen, entbindet das den Liegenschaftseigentümer NICHT von seiner 

grundsätzlichen Kontroll- u. Räumpflicht bzw. diesbezüglichen Haftung.
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Feuerlöscher vorbeibringen

Wartung

Abholung

Wir prüfen Feuerlöscher aller Marken und Typen. 
Mehrere Geräte prüfen wir auch gerne direkt vor Ort.

Ihr Feuerlöscher wird nach ÖNORM F 1053 geprüft und 
erhält anschließend eine Prüfplakette.

Nach der Überprüfung werden Sie verständigt und 
können Ihr Gerät wieder abholen.

1

2

3
NEUENNEUENNEUENNEUENOder brauchen Sie einen              ?

Besuchen Sie uns in unserem Shop. 
Ob Feuer löscher, Rauchmelder oder 
  Löschdecke – wir beraten Sie gerne!

W. Wiener l  Feuer löschtechnik  •  IZ  NÖ-Süd Straße 2C  /  Obj .  M71  •  2355  Wr.  Neudorf
T:  +43  2236  387  007  •  wiener l@feuer loeschtechnik .at  •  www.feuer loeschtechnik.at

So einfach funktioniert‘sBRINGEN SIE UNS IHREN

ALTEN!*ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!ALTEN!

1.11.-31.3.
Wintertelefon: 0664/883 627 99
winterdienst@wiener-neudorf.gv.at
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•  Vermiete 2-Zimmer Wohnung 
(55m2) am Europaplatz 8 mit Ga-
ragenplatz und Loggia (9m2). 
687€ Miete+183,- BK. Erstbe-
zug, Einbauküche, Parkettboden, 
FBH, 1. OG, 3J befr., provisions-
frei. Nur privat!  
Tel. 0681/10 33 78 02. 

•  Ich suche eine kleine Mietwoh-
nung in Wiener Neudorf und Um-
gebung. Ich nehme gerne alle An-
gebote per Whatsapp an. Tel. 
0660/111 07 46.

•  Suche Garage oder kleine Halle 
zum Kauf. Tel. 0650/742 35 41. 

•  Wohnung zu vermieten: Hoch-
parterre, zwei Zimmerwohnung 
(65m²), teilmöbliert, PKW-Stell-
platz, nur privat! Tel. 02236/628 
43, abends.

•  Krippenausstellung und Verkauf 
von Zubehör am 20. und 21.11., 
15-18 Uhr, Schillerstraße 36.   
Tel. 0680/332 84 00.

•  Suche Reinigungskraft, 14-tägig, 
5-6 Stunden ab Jänner 2022.  
Tel. 0664/750 824 19.

•  Ich helfe Ihnen gerne im Haushalt 
und beim Bügeln.  
Tel. 0677/643 967 95.

•   Suche zweimal im Monat für  
ca. 4 Stunden Hilfe im Haushalt 
(zusammenräumen und bügeln) 
Tel. 0650/662 28 85. 

•  Suche nette Dame für kleine  
Näharbeit. Tel. 0664/566 44 47.

•  Wer sucht seine Sonnenliege?  
Habe am Kahrteich irrtümlich 
eine falsche Sonnenliege (dun-
kelgrau mit zwei Haltegriffen) 
eingepackt - sah meiner zum Ver-
wechseln ähnlich. Der Besitzer 
meldet sich bitte bei der Gemein-
de unter Tel. 62501-144.

•  Mit Hilfe von Reikibehandlun-
gen Stress loslassen und Schmer-
zen lindern. Für weitere Informa-
tionen schreib mir eine E-Mail auf 
info.healbodymindsoul@yahoo.
com

•  Snooker-Spieler, biete Mitbe-
nutzung eines privaten Snooker-
tisches! Tel. 0664/545 01 65.

•  Achtung Junglehrer! Da ich in 
Pension gehe, möchte ich mein 
angesammeltes Material (Lern-
spiele, Themenschachteln,…) wei-
tergeben. Bei Interesse melden: 
0688/800 17 39 (mehrmals pro-
bieren, rufe verlässlich zurück).

•  Sprachheillehrerin fördert Kin-
dergarten- und Volksschulkinder 
mit Sprachentwicklungsverzö-
gerung, Sprachfehlern und Lern-
schwäche-Auch Lernhilfe für 
Volksschüler 3. und 4. Klasse. Tel. 
0676/724 85 54.

•  Gruft für 6 Personen am Fried-
hof Wiener Neudorfgleich beim 
Haupteingang zu vergeben. Die 
Gebühr wurde bis 2039 bezahlt. 
Dabei ist der Grabstein und 2 
Standlaternen. Preis: € 5.999,- 
VB. Tel. 0664/307 86 47.

•  HTL-Professor erteilt Nachhilfe in 
Mathematik und Elektrotechnik. 
Tel. 0650/217 03 50.

•  Nachhilfe für alle SchülerInnen, 
10-15 Jahre, in Mathematik, 
Deutsch und Englisch. Jahrelange 
Erfahrung. Hausbesuche.  
Tel.: 0664/208 35 48.

•  Mal was anderes. Mit Freude und 
Lust Malen und kreatives Schaf-
fen. Verschiedene Techniken 
ausprobieren und der eigenen 
Sichtweise Raum geben. Ohne 
Anspruch, ohne Vorkenntnisse, 
einfach Einlassen in die Welt der 
Farben und Linien. Termin verein-
baren Tel. 0676/351 95 45.

•   Vermiete Tiefgaragenplatz am 
Reisenbauer-Ring 4/2, € 80,-/Mo-
nat. Tel. 0676/771 62 35.

•  Verkaufe Einfamilienhaus in 
Biedermannsdorf Grund 608 
m², Wohnfläche ca. 165 m² auf 2 
Etagen, Keller ca. 75 m², Garage. 
Bei Interesse bitte ein Mail an 
hausverkauf.biedermannsdorf@
gmx.at

 Kleinanzeigen (kostenlos)
Gerne nehmen wir Ihre Kleinanzeige für Wiener Neudorf per Email  
oder persönlich entgegen (Gemeindeamt, 1. Stock, Zimmer 23).  
Tel.: 62501-144, redaktion@wiener-neudorf.gv.at

HeurigentermineHeurigentermine
Weingut GeiszlerWeingut Geiszler, Laxenburger Straße 28, , Laxenburger Straße 28, 
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0676/4728938.  2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0676/4728938.  
15 .-26 .11 .15 .-26 .11 .

Weinbau Familie Hacker, Weinbau Familie Hacker, Parkstraße 31,  Parkstraße 31,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 
1 .-12 .11 . 1 .-12 .11 . 

Weingut Johann Glanner, Weingut Johann Glanner, Herzfelderstraße 6 Herzfelderstraße 6 
2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365 , 2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365 , November und November und 
Dezember geschlossenDezember geschlossen

Bräustüberl „WieNeuBräu“Bräustüberl „WieNeuBräu“, Parkstraße 35,  , Parkstraße 35,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 
5 .-25 .11 .,5 .-25 .11 .,  Öffnungszeiten: Mo- Sa von 16- 24h,    Öffnungszeiten: Mo- Sa von 16- 24h,  

So und Feiertag 14-24h.So und Feiertag 14-24h.

Freitag ist AB-HOF-Tag – Kommen Sie vorbei!Freitag ist AB-HOF-Tag – Kommen Sie vorbei!
Jeden Freitag Nachmittag in der Parkstraße und in der  Jeden Freitag Nachmittag in der Parkstraße und in der  

Laxenburgerstraße. Laxenburgerstraße. 

Aufgrund der aktuellen Situation sind die Termine aus heutiger Sicht nicht gewährleistet.

Bauernmarkttermine November
Parkplatz der Badner Bahn-Station/Eumigweg

Weingut   
Hacker  
Wiener Neudorf
(8-12 Uhr)

Weingut 
H & K Weiss 
aus Gols  
(7-12 Uhr)

Landwirt  
Holzinger 
aus Rohrbach
(6-11 Uhr)

06.11. x x

13.11. x x

20.11. x x

27.11. x x
©

 A
xe

l T
rö

sz
te

r

29 .08 .2021 Rudolf NOWAK geb . 1939 

27 .09 .2021 Elisabeth HINTEREGGER geb . 1925

01 .10 .2021 Christine SKALA geb . 1949

11 .10 .2021 Hertha SCHOLZ  geb . 1940

15 .10 .2021 Ilse BECK geb . 1951

15 .10 .2021 Eva KOUBA  geb . 1947

Störungsdienste der Elektrotechniker
Sa. -, So. -, und Feiertage, jeweils 9 bis 20 Uhr, kostenpflichtig 
(ab € 105,-! Bezahlung vor Ort)

01 .11 .-07 .11 . Elektrotechnik Wolfgang Gratzer GmbH, 
2331 Vösendorf, Laxenburger Str. 196 GL 2, 0664/1033939

08 .11 .-14 .11 . Rezac Elektroinstallationen GmbH, 2340 Möd-
ling, Babenbergergasse 10, 0699/14591600, 02236/45916

15 .11 .-21 .11 . Kolbitsch & Blass GmbH, 2340 Mödling, Haupt-
straße 26, 02236/22135

22 .11 .-28 .11 . Bruno Scharf, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 28, 
0664/9891144

29 .11 .-05 .12. Dipl.-HTL-Ing. Dittmar Zoder, 2372 Gießhübl, 
Rosendornberggasse 15, 02236/45718, 0664/4528137

Notdienste der Installateure 
finden Sie unter 
https://www.wko.at/branchen/noe/ 
gewerbe-handwerk/sanitaer-heizung-lueftung/ 
Installateurnotdienste-.html
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Squash-Jugendstaatsmeisterschaften 2021: 
Viele Stockerlplätze für die Neudorfer Kids
Am Wochenende am 2 . und 3 . Oktober 2021 wurden die Jugendstaatsmeisterschaften in den fast fertig 
renovierten Squashhallen im Freizeitzentrum in Wiener Neudorf ausgetragen . 

40 Mädchen und Burschen aus ganz Österreich und ihre 
Betreuerteams fühlten sich in der teilrenovierten Umgebung 
sehr wohl. Auch die neue Zuschauergalerie fand großen An-
klang beim Publikum. 
Das Turnier wurde durch Heribert Monschein seines Zei-
chens NÖSRV Präsident tadellos abgewickelt. Am Start wa-
ren auch 8 Teilnehmer und Teilnehmerinnen der NV Squash-
Union Wiener Neudorf-Mödling.
Im Mädchen U19 Bewerb musste sich Gioia D'Alonzo le-
diglich im Finale Kristina Begeba (Schwechat) geschlagen 
geben. Im Burschen U13 Bewerb konnte Ivan Kochetov die 
Goldmedaille erspielen. Auch in der U11 (w+m) standen die 
Neudorfer mit Polina Kochetov und Andreas Kuhnert ganz 
oben auf dem Podest.
Die Siegerehrung nahmen gfGR Erhard Gredler und Turnier-
leiter Heribert Monschein vor. Letzterer bedankte sich auch 
beim örtlichen Club und der Marktgemeinde Wiener Neu-
dorf für die, wie immer, gute Kooperation.

Die Meisterschaftssaison im 
Tennis 2021 ist mit dem 

letzten Spiel am 4. Oktober 
2021 zu Ende gegangen. Zwei 
Meister- und zwei Vizemeister-
titel neben dritten bis sechsten 
Plätzen eine tolle Ausbeute für 
den Tennisverein Wiener Neu-
dorf. Besonders die ältere Ge-

neration war heuer ganz stark 
vertreten und konnte sowohl im 
Herren 65+ Single, als auch bei 
den 60ern im Doppel den Meis-
tertitel erspielen.
Zweite Plätze erreichten die 
Mädchen in der Klasse U17 so-
wie die Herren 65+ im Doppel 
Bewerb.

Zum „Tag des Sport“ bekam 
der Tischtennisverein pro-

minenten Besuch von Doppel-
Europameister Stefan Fegerl 
(3.v.l.). Diese Begegnung ließen 
sich Bürgermeister Herbert 

Janschka, GfGR Erhard Gred-
ler und GRin Daisy Ullig nicht 
entgehen. Genauso wenig wie 
Tischtennis-Obmann Franz Sell-
meister (l.) und Ehren-Obmann 
Fritz Sellmeister (r.)

Tennisclub – Erfolgreiche 
Meisterschaft 2021

Tischtennis
Prominenter Besuch

Die Medaillengewinnerinnen und -gewinner der diversen Alters-
klassen mit Turnierleiter Heribert Monschein und gfGR Erhard 
Gredler © NV Squash-Union Wr.Neudorf Mödling

Mannschaftsfoto der Klasse 65+ der Herren des 
Tennisverein Wiener Neudorf.

Bridgekurs
für jugendliche Erwachsene
junggebliebene Senioren

In der Jubiläumshalle  
2362 Biedermannsdorf
Siegfried Ludwig-Platz 1

Der Bridgeklub BCP Wiener Neudorf (bcp-bridge.at/) veranstaltet Bridgekurse 
für alle Altersgruppen. Das Kartenspiel Bridge ist die Mutter aller Kartenspie-
le, und wird weltweit gespielt. 
Bridge fördert die Konzentration, die strategischen Fähigkeiten, es schult 
unterhaltsam und spielerisch das mathematisch-logische Denken und das 
Wichtigste, es macht Spaß!

Anfängerkurs: Start im November 2021
Wir freuen uns über jeden einzelnen Teilnehmer, nehmen Sie auch Ihre 
Freunde mit! Weitere Informationen erhalten Sie von Stefan Propst 
stefan@propst.at / Tel. 0699-10109835 
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Die Marktgemeinde Wiener Neudorf freut sich wieder zur Weih-
nachtsfeier für unsere Pensionisten und Pensionistinnen einladen 
zu dürfen!
Freuen Sie sich auf einen besinnlichen Nachmittag mit einem Pot-
pourrie von Weihnachtsliedern und weihnachtlichen Texten mit 
Robert Koizar & Ensemble.
Die diesjährigen Weihnachtsfeiern finden am Dienstag, 14. De-
zember 2021 und Mittwoch, 15. Dezember 2021 jeweils ab 15 
Uhr im Festsaal des Freizeitzentrums statt.
Auf Grund des Datenschutzes werden die persönlichen Einladun-
gen nicht mehr an alle Seniorinnen und Senioren verschickt, son-
dern nur an jene Personen, die am Gemeindeamt eine Datenschutz-
erklärung mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmung zur Speicherung 
Ihrer Daten unterschrieben haben. Natürlich sind aber alle Pensio-
nisten und Pensionistinnen herzlich eingeladen. 
Wir bitten um eine telefonische Anmeldung bis spätestens 
7.12.2021 unter der Telefonnummer 02236/62 501.

Natürlich finden die Veranstaltungen unter Einhaltung der aktuell 
gültigen Corona-Regeln statt.  

Weihnachtsfeier für alle Wiener  
Neudorfer Pensionistinnen und Pensionisten

Die meisten pflegedürftigen 
Menschen werden durch ihre 
Angehörigen betreut. Viele 
fühlen sich aber mit der Auf-
gabe zunehmend überfordert 
und würden gerne Unterstüt-
zung in Anspruch nehmen. Es 
ist jedoch nicht einfach in der 
Vielzahl an Informationen die 
passenden Antworten und 
schon gar nicht eine individuel-
le Lösung zu finden!
Eine umfassende, unabhängige 
und individuelle Beratung biete 
ich in meinen Sprechstunden 
an. Es gibt zahlreiche Angebote 
und Förderungen! 
Terminvereinbarung unter der 
HOTLINE 02236/62501/444
(Montag bis Freitag in der Zeit 
von 9 Uhr bis 16 Uhr). 

Bitte geben Sie für Rückrufe 
immer Ihre Telefonnummer 
bekannt!  
Im Nov. 2021 finden die Sprech-
stunden am 3., 10., 17. und am 
24.11.2021 jeweils am Mitt-
woch von 16 bis 18 Uhr statt. 

Pflegebetreuungsberatung 
im Gemeindeamt

Christa Tauschek,  Pflegebe-
treuungsberaterin der 
 Gemeinde Wiener Neudorf

Ab sofort können Sie bei 
uns im Bürgerservice um 

den Heizkostenzuschuss des 
Landes NÖ in Höhe von € 150,- 
ansuchen. Formulare bekom-
men Sie auf der Gemeinde, auf 
unserer Homepage unter dem 
Punkt Formulare und unter 
www.noe.gv.at. Bitte bringen 
Sie alle Unterlagen, die zur Prü-
fung des Antrages nötig sind 
und Ihre E-Card mit. Ihr Antrag 
wird von uns geprüft und an 
die Landesregierung weiterge-
leitet. Sie können Ihr Formular 
bis spätestens 30. März 2022 
abgeben.
Ansuchen können Sie, wenn Sie 
in eine der unten genannten 
Personengruppen fallen:
•  Ausgleichszulagenbezieher-

Innen
•  BezieherInnen einer Min-

destpension § 293 ASVG
•  BezieherInnen einer Leistung 

aus der Arbeitslosenversiche-
rung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstands-
hilfe den jeweiligen Aus-

gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

•  BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld, der NÖ Fami-
lienhilfe oder des NÖ Kinder-
betreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den je-
weiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.

•  Sonstige Einkommensbezieh-
erInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt.

Der Heizkostenzuschuss der 
Gemeinde in Höhe von € 200,- 
wird ab Jänner 2022 ausbe-
zahlt und kann bis zum 28. Fe-
bruar 2022 beantragt werden. 
Sie können Ihr dementspre-
chendes Ansuchen ebenfalls ab 
sofort im Bürgerservice ausfül-
len und abgeben. Auch dieses 
Formular finden Sie auf unserer 
Homepage. Diese einmalige 
Zuwendung der Gemeinde un-
terstützt Menschen mit Haupt-
wohnsitz in Wiener Neudorf 
aufgrund der Richtlinien des 
NÖ Heizkostenzuschusses.

Heizkostenzuschuss des  
Landes Niederösterreich
…daran angelehnt der  
Heizkostenzuschuss der 
Gemeinde!

Robert Koizar (Klavier), Claudia Goebel (Sopran) und 
Michael Havlicek (Bariton) unterhalten mit einem Pot-
pourrie von Weihnachtsliedern bei den diesjährigen 
Pensionistenweihnachtsfeiern der Marktgemeinde 
Wiener Neudorf.

Durch eine Kooperation mit der Marktge-
meinde erhalten Fahrschüler mit Haupt-
wohnsitz in Wiener Neudorf 4% Rabatt.

Eumigweg 3, 2351 Wiener Neudorf, Tel./Fax: 02236-62913
E-Mail: info@fahrschule-wienerneudorf.at
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Das Wiener Neudorf Rätsel –  
Mitmachen und Gewinnen! 
Wir verlosen drei Gutscheine für einen wunderschönen 
Adventkranz von der Gredlerei 

Die Gewinner werden bei der Verlosung am 16. November ermittelt und zeitnah verständigt. Teilnahmeberechtigt sind alle Wiener Neudorferinnen 
und Wiener Neudorfer. Die Aushändigung des Gewinns erfolgt ausschließlich an den Gewinner. Ein Umtausch sowie eine Barauszahlung des Ge-
winns sind nicht möglich. Meldet sich der Gewinner nach zweifacher Aufforderung innerhalb einer Frist von 3 Wochen nicht, kann der Gewinn auf 
einen anderen Teilnehmer übertragen werden Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Marktgemeinde Wiener Neudorf weist darauf hin, dass sämtliche personenbezogenen Daten des Teilnehmers ohne Einverständnis weder an 
Dritte weitergegeben noch diesen zur Nutzung überlassen werden. Der Teilnehmer kann seine erklärte Einwilligung jederzeit widerrufen. Der Wi-
derruf ist schriftlich an die Marktgemeinde Wiener Neudorf zu richten. Nach Widerruf der Einwilligung werden die erhobenen und gespeicherten 
personenbezogenen Daten des Teilnehmers umgehend gelöscht.

So einfach geht’s: Senden Sie die Lösung mit Ihrem Namen, Adresse und Telefonnummer an redaktion@wiener-neudorf.gv.at.
Wir wünschen viel Glück!

Einsendeschluss ist der 15 . November 2021
Die Auflösung finden Sie im nächsten Heft .
Auflösung von 10/2021: 02236/62501 DW 99

Finde 5 Fehler im 
unteren Bild!
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Alle Angaben ohne Gewähr

Gemeindeärztin
Ordination Dr . Stadter Elisabeth 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Alle Kassen, Hauptstraße 43, Tel. 02236 / 61 111, 
Mo 13-18, Di 8- 12, Mi 14-17, Do 9-12, Fr 8-12. 
Anmeldeschluss 30 Min. vor Ordinationsende. 
Do 8:00 Labor nach Voranmeldung

Praktische Ärzte
Dr . Bachtik Manfred Karl, KFA,
Voranmeldung erbeten,
Bahnstraße 2, Tel. 02236 / 860 746,
Mo, Di, Fr 8:30-12:00, Mo, Do 15:00-18:30

Dr . Drach Doris, Keine Kassen, Bahnstr. 2, Ordi-
nation nach Vereinbarung, Tel. 0676 / 6705 200

Dr . Eipeltauer Eduard, Wahlarzt, Bahnstr. 7/1/3,
Tel. 02236 / 242 98, Di 15:00-18:00

MR Dr . Kolomaznik Kurt, Ordination nach
Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 7/4/1,
Tel. 02236 / 46 183,
Mo, Mi 14:00-17:00, Di, Fr 9:00-12:00

Dr . Krenn Peter, Parkstraße 33,  
Tel. 02236 / 62 120, Mo, Do, Fr 8:00-12:00,  
Di 16:00-18:00, Mi 17:00-19:00

Dr . Nouri Alireza, Alle Kassen, Hauptstr. 31/2,  
Tel. 02236 / 67 77 76, Mo 9:00 - 13:00,  
Di 9:00-13:00 & 15:00-18:00, Mi: Vorsorge-
unter suchungen nach Terminvereinbarung, Do 
9:00 -13:00, Fr 10:00-15:00, Di & Do 8:00-9:00, 
Blutabnahme nach Voranmeldung. Erweiterte 
Ordinationszeiten nach Terminvereinbarung: 
Mo 13:30-16:30 und MI 12:00-17:00

Kinderarzt
Dr . Wildgans Ralph Anton,  
Ordination nach Vereinbarung,  
Reisenbauer-Ring 7/1/2, Tel. 02236 / 46 905,
Mo, Do, Fr 8:00-13:00, Mi 13:00-18:00

Frauenarzt
Dr . Poschalko Gunda
alle Kassen und privat
Reisenbauer-Ring 2/2/5, Tel.: 02236 / 211 77
Mo-Do 8:00-12:00, Di 14:00-18:00

Zahnärzte
Dr . Gasowski Krystyna,  
Wahlarzt Voranmeldung erbeten,
Triester Straße 12/2/1, Tel. 02236 / 86 99 90,
Mo 9:00-13:00, Di 9:00-17:00, Mi 9:00-13:00, 
Do 9:00-12:00 und 14:00-19:00 sowie nach 
telefonischer Vereinbarung

Dr .med .dent Schindler Hubertus,  
Reisenbauer-Ring 1/1/3, 
Tel. 02236/ 46 952, Öffnungszeiten:
Mo: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Di: 8:00-13:00
Mi: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Do: 13:00-18:00

DDr . Trinkl Nina, Voranmeldung erbeten,
Reisenbauer-Ring 7/4/2, Tel. 02236 / 45 563,
Mo 8:00-12:00, Di 9:00-16:00,
Mi 16:00-20:00, Do 8:00-13:00

Augenarzt
Dr . Polzer Ilona, Wahlarzt, Voranmeldung  
erbeten, Schillerstraße 26, Tel. 02236/ 49 693, 
E-Mail: ordination@gesundeaugen.at
Mo 10.00-14.00, Di 15.00-19.00, Mi 10.00-14.00, 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Urologie
Dr . Georgiades Christoph, Wahlarzt,
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 1/3/5, Tel. 02236/86 44 88,
Di, Mi 14:30-18:30

Interne Medizin
Dr . Schwingenschlögl Thomas, Wahlarzt
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 5/1/5, Tel. 02236 / 86 59 10,
E-Mail: gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
Mo-Do 8:00-15:00

OÄ Dr . Gaba Alketa, Wahlärztin
Ordination nach Vereinbarung
Fachärztin für Innere Medizin Schwerpunkt 
Kardiologie, Rheumatologie
Bahnstraße 2/1/2, Tel.0664/5451565
E-Mail: praxis@internist-in-moedling.at

Physiotherapie
Gemeinschaftspraxis „Meine Therapeuten“
Am Anningerpark 5, Stiege 1, Tür 3
02236/383827
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Gemeinschaftspraxis Physiotherapie  
Wiener Neudorf
Carl Prenninger Straße 2/13, 
Tel. 02236/892930,  
Termine nach Vereinbarung

Mag . Gregor Kranzelmayer
Hauptstraße 11-13, Stiege 1 Top 3,  
Tel.: 0650/869 297 2
Mo-Do 8- 18 Uhr, www.osteo-physio.com

Apotheken
Central Apotheke/Mag . Pharm Klieber
Cornelia, Bahnstraße 2,
Tel. 02236/441 21, Mail: office@central-apo.at
Mo-Fr 8:00-12:00 & 14:00-18:00, Sa 8:00-12:00

team santé apotheke wieneu,
IZ NÖ-Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74,
Tel. 02236 / 66 04 26,
E-Mail: apothekewieneu2355@teamsante.at

 Ärzte - Übersicht
URLAUB/Fortbildung 22.-26.11. Dr. Kurt KOLOMAZNIK

 Bereitschaftsdienste November
Apotheken
Datum Apotheke Adresse Telefon
30.10. Alte Stadtapotheke Mödling „Zum heiligen Othmar“ Kaiserin Elisabeth-Straße 17,  2340 Mödling 02236/ 222 43

31.10. Apotheke Zum heiligen Jakob Hauptstraße 18 a,  2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72

01.11. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6,  2340 Mödling 02236/ 242 90

06.11. Südstadt-Apotheke Südstadtzentrum 1/5, 2344 Maria Enzersdorf-Südstadt 02236/ 424 89

07.11. Central-Apotheke Bahnstraße 2,  2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21

13.11. Apotheke zum Eichkogel Veltlinerstraße 4,  2353 Guntramsdorf 02236/ 506 600

14.11. Georg Apotheke Badstraße 49,  2340 Mödling 02236/ 241 39

20.11. Apotheke Zum heiligen Jakob Hauptstraße 18 a,  2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72

21.11. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6,  2340 Mödling 02236/ 242 90

27.11. Central-Apotheke Bahnstraße 2,  2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21

28.11. team santè apotheke wieneu IZ-NÖ-Süd (Zentrum B11, Straße 3, Obj. 74), 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426-0

Arzt 
Der Wochenend- und Feiertagsdienst wird auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. Im Falle eines Dienstes gelten  
folgende Zeiten: Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr, Ordination: 9 bis 11 Uhr.  Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die  

Gesundheitshotline 1450, an die Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen), oder an den NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr.
Datum Arzt Adresse Telefon
30.10. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69

01.11. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 02236/49 693

06.11. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69

13.11. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69

20.11./21.11. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 02236/49 693

27.11. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69

Zahnarzt (Dienstzeit: 9 - 13 Uhr)

Datum Zahnarzt Adresse Telefon
30.10.-01.11 Dr. Walter HACKER Wiener Straße 3, 2486 Pottendorf 02623/ 735 85

06.11.-07.11. Dr. Josef HOBL Brunnengasse 29/11, 2380 Perchtoldsdorf 01/ 865 88 55

13.11.-14.11. Dr. Kamila GWARDJAK Wiener Neustädter Straße 8-14/1/26, 2540 Bad Vöslau 02252/ 764 26

20.11./21.11. DDr. Robert WOJTEK Schremsgasse 10, 2380 Perchtoldsdorf 01/ 865 77 77

27.11./28.11. Dr. Bettina BAUER Neusiedler Straße 3, 2340 Mödling 02236/472 83

Datum Apotheke Adresse Telefon
30.10. Alte Stadtapotheke Mödling „Zum heiligen Othmar“ Kaiserin Elisabeth-Straße 17,  2340 Mödling 02236/ 222 43
31.10. Apotheke Zum heiligen Jakob Hauptstraße 18 a,  2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72
01.11. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6,  2340 Mödling 02236/ 242 90
06.11. Südstadt-Apotheke Südstadtzentrum 1/5, 2344 Maria Enzersdorf-Südstadt 02236/ 424 89
07.11. Central-Apotheke Bahnstraße 2,  2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21
13.11. Apotheke zum Eichkogel Veltlinerstraße 4,  2353 Guntramsdorf 02236/ 506 600
14.11. Georg Apotheke Badstraße 49,  2340 Mödling 02236/ 241 39
20.11. Apotheke Zum heiligen Jakob Hauptstraße 18 a,  2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72
21.11. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6,  2340 Mödling 02236/ 242 90
27.11. Central-Apotheke Bahnstraße 2,  2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21
28.11. team santè apotheke wieneu IZ-NÖ-Süd (Zentrum B11, Straße 3, Obj. 74), 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426-0

Datum Arzt Adresse Telefon
01.11. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 02236/49 693
06.11. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69
13.11. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69
20.11./21.11. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 02236/49 693
27.11. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/923 26 69

Datum Zahnarzt Adresse Telefon
30.10.-01.11 Dr. Walter HACKER Wiener Straße 3, 2486 Pottendorf 02623/ 735 85
06.11.-07.11. Dr. Josef HOBL Brunnengasse 29/11, 2380 Perchtoldsdorf 01/ 865 88 55
13.11.-14.11. Dr. Kamila GWARDJAK Wiener Neustädter Straße 8-14/1/26, 2540 Bad Vöslau 02252/ 764 26
20.11./21.11. DDr. Robert WOJTEK Schremsgasse 10, 2380 Perchtoldsdorf 01/ 865 77 77

Urlaube 22.-26.11. Dr. Kurt KOLOMAZNIK 
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Wir gratulieren herzlich …

Den 80. Geburtstag von Herrn Josef Seier feiern Pfarrer 

Mag. Josef Denkmayr, GRin Gaby Janschka sowie Bgm. 

Herbert Janschka - herzlichen Glückwunsch.

Die Ehrungsbesuche  
fanden unter Einhaltung  

der 3G-Regel statt.

Zum 75. Geburstag von Friedrich Fürst gratulieren Gattin 
Regina sowie Herbert & Gaby Janschka.

Herr Wilhelm Zisser feierte seinen 75. Geburtstag - es gra-
tulieren Schwester Margarethe und das Ehepaar Janschka 
im Namen der Marktgemeinde Wiener Neudorf.

Zum 80. Geburtstag von Herrn Anton Birics gratulieren Gattin Karoline, GRin Gaby Janschka sowie Bgm. Herbert Janschka.

Horst-Dieter Schmiedt feierte seinen 80. Geburtstag mit Gattin Christine, 

GfGR Erhard Gredler, GRin Gaby Janschka und Bgm. Herbert Janschka.

Wir freuen uns, Renate Nahlik zum 80. Geburtstag und Gatten Leopold Nahlik zum 85. Geburtstag gratulieren zu dürfen.
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23 .08 .2021  Luca-Ioan Mihailesc

Geburten

Wir gratulieren herzlich …

Die Redaktion von Wiener 
Neudorf INFORMIERT freut 
sich immer über liebe Fotos 
vom Familienzuwachs, die 
wir mit Ihrer Zustimmung 
gerne auf dieser Seite 
veröffentlichen! 
Einfach per Email an 
redaktion@wiener-neudorf.gv.at

Zum 85. Geburtstag von Herrn Richard Woransky gratu-

lieren Tochter Martina und das Ehepaar Janschka.

Die Ehrungsbesuche  
fanden unter Einhaltung  

der 3G-Regel statt.

Martin Pervorfi feiert seinen 86. Geburtstag - das 

Ehepaar Janschka gratuliert im Namen der Markt-

gemeinde Wiener Neudorf recht herzlich.

Wir freuen uns zum 87. Geburtstag von Frau Erika Meyer gemeinsam 
mit Gatte Ferdinand gratulieren zu dürfen.

Erhard Endl feierte gemeinsam mit Bgm. Herbert Janschka und Gaby Janschka den 87. Geburtstag - herzlichen Glückwunsch!
Zum 87. Geburtstag von Frau Ingeborg Kaufmann gratu-

lieren GRin Gaby Janschka sowie Bgm. Herbert Janschka.


